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Liebe Fans der Ladies in Black, 
Liebe Leserinnen und Leser,
nun liegt bereits ein Großteil der Saison hinter uns. Ich glaube 

wir sind uns einig, dass die Ladies eine phänomenale Hinrunde 

gespielt und uns damit auf den Rängen im Hexenkessel 

begeistert haben.  Und mit Sicherheit werden sie das auch in 

den Play-Offs weiter schaffen.

Trotz der großartigen Leistungen auf dem Platz sind in 

dieser Saison für mich nicht mutige Ballwechsel, Punkte-

Aufholjagden oder klare Satzsiege das, was mich am meisten 

freut. Nein, das Tollste ist, dass wir seit dieser Saison wieder 

zusammen mitfiebern, uns freuen und hier und da auch mal 

gemeinsam den Emotionen freien Lauf lassen können.

Gemeinsam, so verläuft der Weg von Emerson und den Ladies 

in Black bereits seit einigen Jahren und es ist fantastisch, dass 

wir das nun wieder zusammen mit den Fans vor Ort genießen 

dürfen. Zu Beginn der Saison wurde unsere langjährige 

Partnerschaft nochmals um weitere zwei Jahre verlängert. Diese Nachhaltigkeit macht uns stolz und ist ein klares Zeichen von 

gleichen Werten und Zielen der Ladies in Black und Emerson.

Neben der Leidenschaft zum Volleyball, die wir auch mit Ihnen, liebe Leserin und Leser, teilen, haben wir uns vor Kurzem mit den 

Ladies in Black zusammengetan um auch einen regionalen Beitrag zu einem unserer zentralen gemeinsamen Werte zu leisten: Der 

Nachhaltigkeit. Wie wir das umsetzen und was Sie dazu beitragen können, davon dürfen wir Ihnen auf Seite 24 und 25 in dieser 

Ausgabe noch etwas ausführlicher berichten.

Zunächst aber wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben eine wunderbare Zeit bei den verbleibenden Spielen im Hexenkessel.

Mit sportlichen Grüßen

Jean Janssen

Präsident Emerson Europe  
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Fachkliniken: 
 Allgemein-, Viszeral- und

Schilddrüsenchirurgie
 Altersmedizin
 Anästhesie
 Geburtshilfe
 Innere Medizin
 Kinder- und Jugendmedizin mit 

Sozialpädiatrischem Zentrum 
 Orthopädie und Unfallchirurgie
 Radiologie     

Einrichtungen: 
 Zentrum für Rehabilita� on und

Physiotherapie (ZAP)
 Franziska Schervier Schul- und

Bildungszentrum (FSB)
 Tages- und Kurzzeitpfl ege 

(Haus Lucia)
 MVZ am Bethlehem-Krankenhaus                            

Meine Gesundheit. Meine Wahl. Mein Bethlehem.
Rund 60 000 Pa� enten vertrauen uns jährlich.

Exklusiver Medizinpartner derBethlehem Gesundheitszentrum Stolberg
Steinfeldstraße 5 | 52222 Stolberg

www.bethlehem.de
 www.facebook.com/bethlehem.gesundheitszentrum
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“Wir sehen 
immer den 
Menschen, 
der uns 
gegenübersteht”

Im Januar 2020 unterschrieb Sebastian Albert 
seinen Vertrag als Geschäftsführer der Ladies 
in Black. Wenige Wochen später veränderte 
die bis heute andauernde Corona-Pandemie 
alles und mit Saskia van Hintum verließ 
auch die langjährige Trainerin Aachen. Man 
könnte also von einem schwierigen Start 
sprechen. Doch Sebastian Albert krempelte 
die Ärmel hoch und so manches um. Höchste 
Zeit also, um nach zwei Jahren ins Gespräch zu 
kommen.
VOLLEY: Du bist nun seit etwas mehr als zwei Jahren im Amt 

des Geschäftsführers der Ladies in Black. Ist  es für dich im-

mer noch die richtige Entscheidung gewesen, diese Aufgabe 

anzunehmen?

Sebastian Albert: „Ja. Natürlich. Trotz der Krise haben wir es als 

Team zusammen geschafft, etwas zu bewegen, was viele nicht 

für möglich gehalten haben. Nicht nur das Spielgeschehen 

selbst sondern das Drumherum ist mir Ansporn genug.“

VOLLEY: Du warst ja vorher nicht im Sport unterwegs, was 

hat Dich besonders überrascht bzw. was ist anders als in der 

freien Wirtschaft?

S.A.: „Viele Herangehensweisen sind ganz anders. Das liegt 

vielleicht daran, dass der professionelle Volleyball noch recht 

jung ist. Die enorme Weiterentwicklung kam ja erst in den letz-

ten fünf bis sieben Jahren. Am Anfang stand da sicher die Be-

portrait

Volley 04 / 2022 | 7



Ja. Können wir!

„Könnten Sie vielleicht 
 auch noch ...?“

„Künstler  betreuen?“„den Ablaufplan 
erstellen?“

„Locations  
empfehlen?“

„die Veranstaltung 

aufzeichnen?“

„die Präsentation 
 checken?“

„Moderatoren buchen?“

„Genehmigungen 
einholen?“

„Security  
steuern?“

„Caterer  empfehlen?“

„Banner  
produzieren?“

„Stromanschlüsse  
besorgen?“

eventac.de

Die neue 360°-event-denke für
Management. Booking. Regie. Technik.
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sind starke Argumente für uns. Dennoch müssen wir immer 

noch die Frage beantworten, ob denn alle davon leben. Ja, das 

ist unser täglich Brot. Keiner von uns ist Millionär aber wir leben 

davon. Wir müssen hart dafür arbeiten, dass jeder gut davon 

leben kann. Das ist die tägliche Herausforderung, das Ganze 

auf eine finanziell stabile Basis zu stellen. Da stellt sich auch 

die Frage, welche Ausgaben nötig sind und was eine Spielerin 

kosten darf.“

VOLLEY: Das Team der Geschäftsstelle ist recht übersichtlich. 

Mit wem arbeitest Du mehr oder weniger täglich zusammen 

und wie werden die Aufgaben verteilt?

S.A.: „Täglich habe ich zum einen mit Torsten Altmann zu tun 

und natürlich Nhu-Khan Pham. Torsten macht die Buchhaltung 

aber auch Planungen von Auswärtsfahrten. Er macht aber auch 

den Einkauf von Fanartikeln und regelt das Ticketing. Darüber 

hinaus ist er die Verbindungsperson zum Team Volley. Mit dem 

Team Volley habe ich übrigens nicht täglich zu tun aber diese 

ehrenamtlichen Helfer sind natürlich nicht weniger wichtig für 

mich. Nhu-Khan Pham ist unsere Teammanagerin aber wird 

hier auch von Torsten unterstützt weil sie eigentlich vorrangig 

Aufgaben im Marketing wahrnehmen soll. Dann habe ich auch 

zu Dir, Andreas, täglich Kontakt um über PR-Maßnahmen zu 

sprechen.“

VOLLEY: Die Saison tritt zwar jetzt in Ihre heiße Phase aber 

Du  als Geschäftsführer bist schon längst mitten in der nächs-

ten Saison oder? Was passiert da gerade?

S.A.: „Aktuell ist die Lizensierung und die Kaderplanung das 

große Thema. Aber natürlich auch das Sponsoring und die 

Pakete, die wir mit unseren Partnern für die kommende Saison 

schnüren. Ansonsten spielen aber auch andere personelle 

Planungen eine Rolle, zum Beispiel, wie man unseren Unterbau 

sowohl auf sportlicher Seite als auch auf Seiten der Geschäfts-

stelle weiter in Form von Mitarbeitern stärken kann. Teilweise 

bin ich hier aber auch schon zwei bis drei Jahre weiter in den 

Gedanken.“

VOLLEY: Als Guillermo Gallardo verpflichtet wurde, war ein 

Credo, dass etwas langfristig aufgebaut werden sollte. Ent-

sprechend haben Mareike Hindriksen und auch Du längerfris-

tige Verträge unterschrieben. Dieses Puzzlestück Trainer ist 

nun weggebrochen und mit Stefan Falter wurde bereits der 

Nachfolger präsentiert. Warum ist es für Vereine wie Aachen, 

also Vereine aus dem Mittelfeld der Liga, besonders schwie-

geisterung vieler, diesen Weg zu gehen. Mittlerweile muss man 

aber schauen, dass man unternehmerische Dinge installieren 

muss. Anders ist auch die Lizenzsierung, damit man überhaupt 

mitmachen darf. Bei einer klassischen Unternehmensgründung 

gibt es natürlich auch Spielregeln, so braucht man zum Beispiel 

Fachpersonal oder ein Gastronomiebetrieb muss vom Gesund-

heitsamt abgenommen werden. Die Volleyball-Bundesliga gibt 

einem aber auch Punkte vor, die man erfüllen muss. Ansonsten 

ist aber vieles gleich. Die Ladies in Black Aachen sind am Ende 

des Tages ein Produkt, das funktionieren muss, um den Käufer 

zu erreichen. Die Käufer sind die Fans und die Unternehmen, 

die hier ihr Unternehmen in Form von Werbeleistung platzie-

ren. Das gilt es zusammenzubringen.“

VOLLEY: Erzähl uns mal ein wenig von Dir persönlich. Du bist 

ein „Kind der Region“, gebürtiger Dürener!

S.A.: „Richtig, ich bin Dürener. Meine Frau Claudia ist aus 

Mausbach. Die erste Tour von Düren nach Mausbach war dann 

auch recht abenteuerlich. Tatsächlich hatte ich bis dahin recht 

wenig Berührungspunkte mit der Region Aachen weil sich die 

Menschen aus der Region Düren - warum auch immer - eher 

zu Köln hingezogen fühlen. Durch meine Frau habe ich dann 

Aachen kennen- und schätzen gelernt. Aachen hat viel Historie 

und Kultur zu bieten und ich habe damals eine sehr lebendige 

Stadt wahrgenommen. Ich fand es sehr schön, Aachen zu er-

kunden. Auf der anderen Seite ist man auch schnell im Grünen. 

Daher wohne ich auch gerne in Mausbach. Aber Aachen hat 

schon viel zu bieten. Es gibt immer wieder was zu entdecken.“

VOLLEY: Was freut Dich besonders, wenn Du an Deine Arbeit 

bei den Ladies in Black denkst?

S.A.: „Auf der einen Seite ist da der Reiz, von Saison zu Saison 

mindestens das zu halten, was man erreicht hat. Auf der ande-

ren Seite ist da die Ambition, nicht nur dabei zu sein, sondern 

ganz oben mitzuspielen. Das Ziel, oben mitzuspielen bringt 

aber viele Hürden mit sich. Es reizt mich sehr, diese Hürden zu 

überwinden. Das andere ist das Emotionale. Bei den ersten drei 

bis vier Spielen, war ich erstmal nur das fünfte Rad am Wagen 

weil die Saison ja auch schon lief. Dann kam der Lockdown und 

daran anschließend eine Saison ohne Zuschauer. Dann gibt es 

aber so Momente wie beim Spiel gegen Dresden vor rund einem 

Monat. Da gab es diese emotionalen Momente mit Gänsehaut. 

Trotz der Pandemie verspüre ich einen enormen Zusammen-

halt. Das ist das Potenzial, dass die Ladies ausspielen müssen 

und das ist ein Ansporn für mich, für die Ladies in Black zu 

arbeiten. Es gibt ganz viele, die hier ihren Beitrag zu leisten. Ich 

bekomme hierzu auch immer wieder tolle Rückmeldungen.“

VOLLEY: Welche Herausforderungen hast Du täglich zu bewäl-

tigen?

S.A.: „Es ist tatsächlich eine Herausforderung, alle zusammen 

zu halten. Auf der anderen Seite ist es eine Herausforderung, 

die Ladies in der öffentlichen Wahrnehmung weiter zu stärken 

und den Profi-Volleyball der Frauen an sich „salonfähig“ zu 

machen. Letzten Endes sind wir Werbeträger und als solcher 

müssen wir attraktiv sein. Das hat nichts mit der Attraktivität 

unserer Spielerinnen zu tun sondern hier geht es rein um den 

Sport Volleyball. Wir haben starke Frauen auf dem Feld, die 

stolz das Trikot der Ladies in Black tragen und hier die stärkste 

Teamsportart für Frauen in Deutschland repräsentieren. Das 
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rig, etwas langfristig aufzubauen?

S.A.: „Ich will eigentlich nicht sagen, dass Geld alles ist. Aber 

die finanziellen Mittel spielen da dennoch eine erhebliche 

Rolle. Die großen Vereine oben haben einfach die Möglichkeit, 

perspektivisch Personal zu verpflichten. Guillermo Gallardo be-

kommt nun zum Beispiel eine unbefristete Stelle. Diese Mög-

lichkeit haben wir im Moment noch nicht und brauchen da noch 

etwas Zeit. Oftmals ist es auch günstiger, eine Spielerin nur ein 

Jahr zu verpflichten was aber natürlich das Risiko birgt, dass die 

Spielerin nach einer Saison wieder weg ist. Unsere Stärke liegt 

dann derzeit noch eher in anderen Bereichen wie Emotion und 

Leidenschaft aber auch Nachhaltigkeit und Menschlichkeit. Wir 

sehen immer den Menschen, der uns gegenübersteht und die 

Verantwortung, die damit verbunden ist.“

VOLLEY: Mit Stefan Falter wurde nun ein Trainer verpflichtet, 

der ebenfalls aus der Region kommt und im Umfeld sehr be-

liebt ist. Zusammen mit Mareike Hindriksen also ein geniales 

Trio?

S.A.: „Unabhängig davon, dass Stefan sehr sympathisch ist und 

ein Mensch ist, der sehr viel Ehre hat, hat er mich direkt über-

rascht. Einfach so während der Saison einen anderen Trainer zu 

treffen, ist ja nicht ohne Risiko, entdeckt zu werden. Also ha-

ben wir uns irgendwo zwischen Schmidt und Aachen getroffen 

und Stefan hat mich zum Essen eingeladen. Das habe ich nicht 

erwartet weil ich ja derjenige war, der um ein Gespräch gebeten 

hat. Natürlich haben wir ihn aber nicht verpflichtet, weil er so 

ein toller Mensch ist und mich zum Essen eingeladen hat son-

dern vielmehr hat er überzeugt, wie er Volleyball beschrieben 

hat und wie er Volleyball lebt. Ich denke, ohne das gesund-

heitsbedingte Ende in Düren wäre er dort sicher heute noch ein 

erfolgreicher Trainer. Dazu kommt seine Verbundenheit zur 

Heimat ohne große Ambitionen für die große weite Volleyball-

Welt. Vielleicht kommt hier zum Tragen, dass er mit seinem 

Ingenieursberuf ein anderes sicheres Standbein im Leben hat. 

Ich bin mir aber sicher, dass Stefan überall Erfolg gehabt hätte, 

egal ob mit Frauen oder Männerteams. Es ist toll, Stefan nach 

zehn Jahren nun wieder hier zu haben. Das kann für uns jetzt 

eine tolle Zeit werden. Auf der anderen Seite entscheidet sich 

alles auf dem Spielfeld. Stefan ist da sehr energisch, akribisch 

aber auch temperamentvoll. Das sieht man ihm vielleicht nicht 

direkt an aber da werden sich manche sicher noch wundern.

Mit Mareike Hindriksen haben wir jemanden gefunden, die als 

Co-Trainerin und Sportkoordinatorin genau weiß, was sie tut. 

Sie verfügt über die wichtigen Kontakte und hat das Netzwerk 

und somit Zugang zu Spielerinnen. Nur so war es möglich, 

einen Kader zusammenzustellen, der für diesen euphorischen 

Volleyball stand.“

VOLLEY: Kommen wir zurück zur täglichen Arbeit. Die Lizen-

sierung steht vor der Tür. Was wird da eigentlich von den 

Vereinen verlangt?

S.A.: „Das sind zunächst mal viele Tabellen. Viele Dinge müs-

sen erfüllt werden. Kern des Ganzen ist die Einnahmen- und 

Ausgabensituation der Vereine. Das Hauptinteresse der Liga ist 

natürlich, dass eine Saison zu Ende gespielt werden kann und 

es nicht dazu kommt, dass eine Spielbetriebs-GmbH, wie wir 

sie haben und auch fast alle anderen Vereine haben, zahlungs-
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unfähig wird. Das würde ja den ganzen Wettbewerb verzerren. 

Hier sind wir als Verein in sehr enger Zusammenarbeit mit dem 

Steuerberater. Controlling ist hier ein ganz wichtiges Thema. 

Die Verträge müssen alle geprüft werden genauso wie alle 

Abrechnungen. Das sind viele einzelne Punkte wie zum Beispiel 

auch die Kosten für jeden einzelnen Spieltag oder Ausgaben für 

Bekleidung, die nicht von unserem Ausrüster STANNO abge-

deckt werden kann und viele Dinge mehr.“

VOLLEY: Ein Teil der Lizensierung ist natürlich auch die Heim-

spielstätte. Ein Dauerthema, das durch die Pandemie wieder 

etwas in den Hintergrund geraten ist. Wie ist hier der Stand 

der Dinge?

S.A.: „Wir haben mit der Volleyball-Bundesliga zusammen 

ein großes Interesse, dass die Ladies in Black Aachen weiter-

hin in der 1. Bundesliga bleiben. Ohne die tollen Fans und der 

stimmungsvoll, fairen Atmosphäre wäre die Liga sicher um 

einiges ärmer. Wir sind also nach wie vor am Ball und forcieren 

weiterhin hinter den Kulissen, dass hier etwas passiert. Wir 

sind hier weiter als je zuvor. Das heißt nicht, dass wir hier Voll-

zug melden können und morgen eine Halle gebaut wird. Auf der 

anderen Seite müssen wir auch pandemie-bedingt Geduld mit-

bringen. Die politische Seite vertritt das große Interesse, eine 

Begegnungsstätte - auch für die Ladies in Black - zu schaffen. 

Dennoch muss jedem klar sein, dass das nicht in ein oder zwei 

Jahren fertig sein wird.“

VOLLEY: Auch wenn nun die Playoffs vor uns liegen, die 

heiße Phase der Personalplanung liegt ebenso direkt vor uns. 

Mit Sportkoordinatorin Mareike Hindriksen hast Du da eine 

akribische „Arbeitsbiene“ an Deiner Seite. Wie sieht hier die 

Zusammenarbeit aus und wie sind die Abläufe mit neuen 

Spielerinnen?

S.A.: „Fachlich kann ich nicht beurteilen, ob eine Spielerin gut 

ist. Ich kann das nur menschlich sehen. Mareike stimmt sich 

mit mir auf finanzieller Ebene ab, was überhaupt möglich ist. 

Sportlich stimmt Mareike sich dann mit dem Cheftrainer ab, 

wie er sich den Volleyball vorstellt, der gespielt werden soll. 

Hiernach wird dann die Mannschaft zusammengestellt. Wir 

müssen da sehr dankbar sein, sie hier in dieser Funktion zu 

haben. Viele Spielerinnen kennen sie auch noch aktiv auf dem 

Feld und das öffnet natürlich auch Türen.“

VOLLEY: Auffällig ist auch, dass unsere Partner von Dir mehr 

und mehr „verwoben“ werden. Es gab schon einige Part-
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nerveranstaltungen. Wie ist hier Dein Fazit und wird es hier 

weitere Veranstaltungen geben?

S.A.: „Diese Veranstaltungen sind eine tolle Sache. Wir wollten 

hier ganz bewusst eine Ebene schaffen, auf der sich unsere 

Partner gerade auch außerhalb der Spieltage treffen können. 

Unsere Partner wollen nämlich am Spieltag selber genauso un-

sere Mannschaft anfeuern und das Spiel verfolgen, wie es jeder 

andere Fan in der Halle auch machen will. Da bleibt natürlich 

wenig Raum für geschäftliche Gespräche. Auf der anderen Seite 

wollten wir unseren Partner Gelegenheit geben, ihre Leistungs-

stärke und -breite zu zeigen.“

VOLLEY: Das Rückgrat der Ladies in Black waren und sind 

schon immer die begeisterungsfähigen Fans gewesen. Durch 

Corona waren hier gemeinsame Veranstaltungen schwierig bis 

unmöglich. Wird das wieder aufleben?

S.A.: „Analog zu den Sponsorenveranstaltungen wollen wir 

auch hier Formate schaffen, unsere Fans wieder näher an die 

Mannschaft zu bringen. Das war durch die Pandemie in den 

letzten zwei Jahren nahezu unmöglich auch aufgrund der zu 

erwartenden viel höheren Teilnehmerzahl bei solchen Events 

als bei den eher kleiner gehaltenen Sponsorenveranstaltungen. 

Aber wir haben unsere Fans natürlich nicht vergessen und wer-

den hier auch wieder entsprechende Veranstaltungen anbieten, 

sobald dies möglich ist.“

VOLLEY: Die Saison ist spätestens Anfang Mai durch. Das 

nächste Pflichtspiel ist erst wieder im Oktober. Schließt Ihr 

auf der Geschäftsstelle in der Zeit alle Türen und Fenster und 

es geht an den Strand oder was passiert in den Sommermo-

naten?

S.A.: „Das Thema Lizenzsierung zieht sich tatsächlich über ein 

halbes Jahr bis in den September hinein. Von daher beschäftigt 

uns das definitiv in den nächsten Monaten. Wir können auch 

nicht einfach zusperren. Wie jeder andere Arbeitnehmer haben 

auch wir ganz normal unsere Anzahl an Urlaubstagen. Ohne 

den Spielbetrieb ist es im Sommer natürlich etwas ruhiger,  auf 

der anderen Seite bereiten wir den Spielbetrieb für die nächste 

Saison vor. Auch andere Veranstaltungen wie der NetAachen-

Cup müssen organisiert werden. Irgendwann kommen dann 

auch neue Spielerinnen, um die sich gekümmert werden muss. 

Es wird uns also sicher nicht langweilig.“  

VOLLEY: Als Geschäftsführer muss man ja weniger „von Spiel 

zu Spiel“ denken, wie es oft die Trainer beschwören, sondern 

eher langfristig. Wie siehst Du die Ladies in Black nach nun 

zwei Jahren Pandemie aufgestellt und welche Vision hast 

Du für die nächsten Jahre? Welche Möglichkeiten siehst Du 

konkret?

S.A.: „Wir sind gut durch die Pandemie gekommen aber - auch 

wenn es sicher kaum mehr einer hören will - wir sind noch 

nicht durch. Ich befürchte, dass uns die Pandemie nochmal 

einholen könnte und wir dadurch erneut vor Probleme gestellt 

werden könnten. Wir sind da noch nicht so stabil, wie ich es mir 

wünschen würde. Mein Ziel ist es, Sponsoring so zu entwickeln, 

dass wir Krisen noch besser als jetzt meistern können und zum 

Beispiel auch mal eine Spielerin nachverpflichten können, wenn 

dies durch Verletzungen erforderlich. Mein Bestreben ist es, das 

Ganze finanziell weiter zu entwickeln. Ich wünsche mir, dass 

wir erfolgreichen und tollen Volleyball in Aachen spielen. Daran 

angeknüpft ist die Entwicklung einer Halle und von Liquidität. 

Wir alle müssen dazu eine Einheit bilden und mit Volleyball 

unsere Heimat Aachen repräsentieren. „

VOLLEY: Du hast viel Kontakt zu den Partnern der Ladies in 

Black. Welches Echo bekommst Du hier.? Wie werden die 

Ladies in Black wahrgenommen?

S.A.: „Hier gibt es großen Respekt, dass die Ladies gut durch 

die Pandemie gekommen sind. Außerdem höre ich immer wie-

der, dass die Ladies mehr und mehr wahrgenommen werden im 

Stadtbild und medial. Wir sind zu jedem respektvoll und sind 

nicht überheblich. Und das wird auch so wahrgenommen.“

Zum Abschluss noch mal kurz: Wofür stehen die Ladies in 

Black?

“Zum einen ist Volleyball eine aufstrebende Sportart, die 

Begeisterung für Jung und Alt sowie für Familien schafft. Zum 

anderen reden wir von Frauen. Das hat zur Folge, dass die Fan-

gesänge respektvoll sind und ein Miteinander herrscht. Auch 

wenn wir natürlich gewinnen wollen, reden wir immer respekt-

voll von unserer Gastmannschaft und nicht etwa von Gegnern. 

Hier wird keiner runtergemacht. Das macht den Volleyball 

an sich aus. So eine Mannschaft in Aachen zu haben, ist ein 

Pfund. Ich selber war direkt eingefangen von der Atmosphäre 

ebenso wie viele andere, die zum ersten Mal bei uns in der Halle 

waren. Dieser Sport hat Potential, vor allem in Aachen. Es ist 

an der Zeit, den Ladies in Black mehr Raum zu geben, egal ob 

von Seiten der Unternehmen oder der Bürger bis hin zur Politik. 

Man kann und darf stolz sein auf die Ladies in Black!”

Mit Sebastian Albert sprach Andreas Steindl am 16. März 2022

portrait



L adi   e s  i n  Bla   c k

2
Lindsay Dowd
Zuspiel
   176cm *14.05.1990

4
Lena Vedder
Diagonal
   187cm *12.08.1995

5
Eva Hodanova
AuSSenangriff
   189cm *18.12.1993

6
Barbora Kosekova
Zuspiel
   178cm *22.11.1994

8
Jana-Franziska Poll
AuSSenangriff
   185cm *07.05.1988

10
Lydia Stemmler
Diagonal
   186cm *20.07.2001

Team

9
Tess Clark
Mittelblock
   190cm *17.06.1996

11
Maja Löcker 
AuSSenangriff 
   180cm *16.09.2003 

17
Anna Kalinovskaya
Mittelblock
   190cm * 17.05.1985

13
Annie Cesar
Libera
   173cm *26.04.1997

14
Lara Vukasovic
Diagonal
   197cm *10.11.1994

18
Leonie Schwertmann
Mittelblock
   190cm *12.01.1994
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Stefan Braunsdorf
Physiotherapeut
*06.08.1968

Johannes Esser
Statistiker
*07.05.1999

Dr. Michael Neuss
Mannschaftsarzt
*01.08.1972

Guillermo Gallardo 
chefTrainer
*02.11.1970

Christian Mohr
Scout 
*30.09.1993

Johannes Quandel
Athletiktrainer
*06.06.1990

Sebastian Albert
GeschäftsführerG
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Mareike Hindriksen
Sportkoordinatorin

Nhu-Khan Pham
Teammanagerin

Andreas Steindl
PR-Verantwortlicher

Bernhard Mey
Mannschaftsbetreuer

Torsten Altmann
Assistent Geschäftsführer

Mareike Hindriksen
Co-Trainerin & Sportkoordinatorin

*14.11.1987

Sebastian Gutgesell
Controlling
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Wir bleiben cool - 
Egal bei welchem Spielstand. 



Die Kapitänin bleibt 
an Bord!
Jana-Franziska Poll vor ihrer siebten Saison mit Aachen

Aachen. Bereits früh wurden die Gespräche der Verantwort-

lichen zu Mannschaftskapitänin Jana-Franziska Poll gesucht 

und nun kann Vollzug gemeldet werden: die Mannschaftskapi-

tänin Jana-Franziska Poll wird auch in der Saison 2022/23 das 

Trikot der Ladies in Black Aachen in der 1. Volleyball-Bundesliga 

tragen!

„Wir sind natürlich sehr froh, dass Jana hier in Aachen bleibt. 

Sie ist definitiv eine Leistungsträgerin. Doch darüber hinaus ist 

sie auch menschlich enorm wichtig für die Mannschaft. Daher 

haben wir ihr auch früh ein entsprechendes Signal gegeben, 

dass wir gerne mit ihr verlängern möchten“ so Sportkoordinato-

rin Mareike Hindriksen.

In der Tat unterstrich Jana-Franziska Poll auch in dieser Saison 

wieder, wie wichtig sie für ihre Mannschaft ist. In der Statistik 

beansprucht sie auch in dieser Saison regelmäßig einen Topp-

latz unter den Topscorerinnen der Liga. Ganze acht Mal in dieser 

Saison wurde sie „Most Valueable Player“ der Ladies in Black in 

bisher 21 gespielten Meisterschaftsspielen.

„Jana-Franziska Poll ist zweifellos eine Identifikationsfigur. 

Sie steht für die Kontinuität, die ich mir für die Ladies in Black 

insgesamt wünsche. Sie ist einfach ein wichtiger Baustein in 

unseren Planungen und daher bin ich froh, dass wir die Ver-

tragsverlängerung nun schon unter Dach und Fach haben“ so 

LiB-Geschäftsführer Sebastian Albert.

Doch auch die Außenangreiferin ist glücklich: „Es ist ja kein 

großes Geheimnis, dass mir Aachen schon immer am Herzen 

lag, sonst bleibt man nicht so lange an einem Ort. Ich kann hier 

weiterhin Volleyball auf höchstem Niveau spielen und gleichzei-

tig jüngeren Spielerinnen etwas mitgeben. Das ist mein tägli-

cher Antrieb und darauf freue ich  mich auch in der kommenden 

Saison. Ich fühle mich hier einfach wohl. Ich danke allen Betei-

ligten, dass wir uns unkompliziert einigen konnten. Aber nun 

Jana-Franziska Poll

wollen wir erstmal erfolgreich die Hauptrunde abschließen und 

dann in den Play-Offs durchstarten“ so Jana-Franziska Poll.

Insgesamt ist es die siebte Saison, in der Jana-Franziska Poll 

für Aachen spielen wird. Von 2008 bis 2012 spielte sie die 

ersten vier Spielzeiten der Ladies in Black in der 1. Volleyball-

Bundesliga übrigens auch unter dem zukünftigen Cheftrainer 

Stefan Falter. Anschließend spielte  sie dann unter anderem 

auch für die deutschen Top-Clubs Schwerin und Stuttgart und 

trug maßgeblich zum erstmaligen Gewinn der Deutschen Meis-

terschaft 2019 bei. Seit 2020 trägt sie nun wieder das schwarze 

Trikot der Ladies, seit dieser Saison ist sie Mannschaftskapitä-

nin.

Sportkoordinatorin Mareike Hindriksen (links) und Geschäftsführer 
Sebastian Albert freuen sich über die Vertragsunterschrift von 

Jana-Franziska Poll.



CAR_OLUS ("f ft,:THER_MEN 

Die Carolus Thermen wünschen Allen eine erfolgreiche Saison!

carolus-thermen.de



Der spezielle Hexenkessel
An dieser Stelle geben wir unseren Fans die Möglichkeit, ihre Sicht der Dinge zu 
schildern oder einfach nur Erlebnisse rund um den Volleyball zu teilen.

Fan

Kontakt zum Fanclub:
Anderl Schneider
0177/6466556

Dirk Langenbruch
0178/1352139

Unsere neue Kontaktadresse lautet 
fanklub@schwazzjeaele-soevve.de

CBW
IHRE WÄSCHE ERLEDIGEN 
WIR FÜR SIE WASCHEN. MANGELN.

BÜGELN. FALTEN. IMPRÄGNIEREN.

Aachener Straße 71 • 52249 Eschweiler • Telefon 02403- 79 07 11 • info@cbw-gmbh.de

www.cbw-gmbh.de

Die Schule beendet. Und nun?
Wollen Sie Erfahrungen fernab Ihres Alltags sammeln? Sind Sie unsicher und wollen 
noch nicht entscheiden, wie Ihr Leben weiter gehen soll?

Haben Sie Lust etwas Neues kennen zu lernen?
Sie arbeiten in heilpädagogischen Arbeits- und in Förderbereichen. Sie unterstützen 
in unseren Abteilungen die Mitarbeiter: in der Schreinerei, der Metallverarbeitung, 
der Druckerei, der Montage und der Verpackung. An unseren Standorten Eschweiler, 
Alsdorf, Würselen, Weisweiler, Kohlscheid und Imgenbroich.

Das sind wir:
Mehr als 1500 Menschen mit und ohne Assistenzbedarf bieten wir einen Arbeitsplatz 
in mehr als 20 Arbeitsbereichen. Wir sind ein zuverlässiger und kompetenter Partner 
der Wirtschaft.
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an: Caritas Betriebs- und Werkstätten GmbH  
Herrn David Göser Geschäftsleitung/Personal • Aachener Straße 71
52249 Eschweiler • Telefon 02403- 79 07 11 • david.goeser@cbw-gmbh.de

Treuer Fan Manfred Noteborn verstorben

Heute kommen wir wieder einer traurigen Pflicht nach, 
denn unser langjähriger Freund Manfred Noteborn ist im 
Alter von 82 Jahren verstorben. Schon längere Zeit war 
sein Platz im „Mittelblock“ krankheitsbedingt verwaist. 
Manfred war ein spezieller, lieber, engagierter Fan, der - 
wie manch anderer auch - den Weg vom Alemannia Fuß-
ball zu den Ladies gefunden hat und hier „glücklich(er)“ 
geworden ist.

Seine international präsente Fußball-Trommel wurde zur 
ersten Trommel von Olaf und schlug fortan nur noch für 
die Ladies. Noch heute erinnern sich Olaf und Anderl an 
die gemeinsame Auswärtsfahrt mit Manfred 2008 zu den 
Roten Raben. Übernachtet wurde kostengünstig in einer 
Münchner Kaserne und Manfred versuchte tatsächlich in 
Bayern eine Ermäßigung an der Abendkasse der Ball-
sporthalle mit Hilfe seines CDU-Mitgliedsausweises zu 
bekommen. Bei aller Verbundenheit zu den Ladies beant-
wortete Manfred die Frage einer Fernsehmoderatorin bei 
einem Spiel in der alten Stuttgarter Halle, ob er denn eine 
Lieblings-Lady habe, ganz spontan mit „meine Lieblings-

Lady ist meine Frau zu Hause!“

Zu den Spielen im Hexenkessel kam er 
in der Regel mit einer großen Sportta-
sche, deren Inhalt (u.a. schwarz-gelbe 
Pom Poms sowie Holz-Ratschen) er an 
die Fans um ihn herum zur Anfeuerung 
verteilte. Wir werden Manfred immer 
ein ehrendes Andenken bewahren. 
Danke Manfred für die gemeinsame 
Zeit, Ruhe in Frieden und ADIEDA mit 
„Gestern, Morgen, Heute, die 7 ist an 
Deiner Seite“.



Sanitätshaus • Orthopädietechnik • Schuhtechnik
Kinderorthopädie • Neurorehabilitation • Care

Zentrale Aachen

Wilhelmstraße 19-23 / Oligsbendengasse 18
52070 Aachen
Tel. 0241 94637-0

Filiale Marienhospital

Viehhofstraße 43
52066 Aachen
Tel. 0241 94637-810

Filiale Franziskushospital

Sanatoriumstraße 10
52064 Aachen
Tel. 0241 94637-410

Filiale Würselen

Mauerfeldchen 27a
52146 Würselen
Tel. 0241 94637-880

Filiale Heinsberg

Ecke Liecker Straße / Auf dem Brand
52525 Heinsberg
Tel. 02452 96729-83

Filiale Kohlscheid

Markt 1
52134 Herzogenrath
Tel. 0241 94637-840

Filiale Laurensberg

Roermonder Straße 326
52072 Aachen
Tel. 0241 94637-890

www.keuchen.com

Sommer-Musical
auf Burg Wilhelmstein

Am kürzeren Ende der 

Sonnenallee

Juni 2022

Vorverkauf ab dem 10. Mai 2022 
unter www.dasda.de



Abschied André

Emotionale Verabschiedung 
von André Schnitker
Das Mikrofon hatte André Schnitker schon mit dem Ende der Saison 2019/20 an den berühmten Nagel gehängt. Eine würdige 
Verabschiedung in „seinem“ vollbesetzten Wohnzimmer war seitdem -pandemiebedingt - nicht möglich. Das wurde nun nachgeholt 
und seine Tochter und Nachfolgerin als Hallensprecherin, Maike Schnitker, hatte die eine oder andere Überraschung vorbereitet. 

Hier zeigen wir noch ein paar Impressionen dieser emotionalen Verabschiedung.
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Ersteigert Euch ein echtes 
Unikat der Ladies in Black!

Traditionell zum Ende der Saison versteigern 
wir wieder die original Hallenposter unserer 
Spielerinnen aus der Halle. Alle Poster sind Ein-
zelstücke. Füllt den nebenstehenden Abschnitt 
mit eurem Höchstgebot aus und gebt den 
Zettel im Fanshop in der Halle ab. Alternativ 
könnt Ihr auch eine E-Mail mit eurem Gebot an: 
steindl@ladies-in-black.de schicken. 

Die Auktion läuft bis einen Tag nach unserm 
letzten Heimspiel (also auch während der 
Play-Off Spiele). Wenn Euer Gebot erfolgreich 
war kontaktieren wir Euch telefonisch oder per 
E-mail. Der Erlös der Auktion fließt in den Etat 
der Ladies in Black. 

Viel Erfolg!Name:

Adresse:

€ € €

€ € €

€ € €

€ €

Telefon:

E-Mail:

€

Chemie von Menschen  
www.ineos.com | ///radweg.besuchten.forschen 

INEOS ist ein sportbegeistertes  
Unter nehmen. Wir fördern das 
körperliche und geistige Wohlbe-
finden von Menschen. Deshalb 
unterstützen wir Kinder und ihre 
Familien im Rheinland.

NachwuchsForscherIn
TuWaS!
The Daily Mile  
NachwuchsForscherIn

team ineos 



Impressionen

Volley 04 / 2022 | 23



Emerson

Gemeinsam regional 
Verantwortung übernehmen
Das war der Wunsch, der sowohl uns beim Co-Sponsor Emerson, 
als auch Ladies-Geschäftsführer Sebastian Albert dazu bewegt 
hat, dieses Jahr eine so ganz andere gemeinsame Aktion anzu-
gehen. Offen gestanden haben wir daran auch ordentlich ge-
tüftelt: Sie sollte schließlich nicht nur einen Bezug zu Emerson 
haben, sondern auch unserer schönen Städteregion etwas Gutes 
tun. Und natürlich wollten wir das Ganze mit den besten Fans 
der Liga umsetzen! Gewohnt hohe Ansprüche also. Und diese 
haben wir nun in unserer Blumenpflanzaktion vereinen können. 
Wie das zustande kam, was Blumenwiesen mit Emerson und 
den Ladies in Black zu tun haben und wie ihr an dieser Aktion 
teilnehmt, das erzählen wir euch auf dieser Doppelseite.

Der Bezug zu Emerson ist dabei recht schnell gefunden, wenn 
man bereits mit dem langjährigen Co-Sponsor der Ladies ver-
traut ist. Unser Unternehmensbereich Climate Technologies hat 
seine europäische Hauptzentrale bereits 2005 in den Aachener 
Stadtteil Oberforstbach verlegt. Von hier aus werden seitdem 
alle europäischen Aktivitäten rund um zukunftsweisende 
Technologien und Neuentwicklungen im Bereich der Kälte- und 
Klimalösungen koordiniert. Dem Endverbraucher sind wir dabei 
in der Regel allerdings eher nicht bekannt. Unsere Produkte 
finden sich zum Beispiel in den Tiefkühltruhen, Wärmepum-
pen und Klimaanlagen der meisten Hersteller in diesem Markt. 
Damit tragen wir entscheidend dazu bei, dass diese Maschinen 
umweltfreundlicher, (energie-)effizienter und nachhaltiger wer-
den. Umweltschutz und Nachhaltigkeit genießen jedoch nicht 
nur bei unseren Produkten einen großen Stellenwert: Sie sind 
uns auch persönlich so wichtig, dass wir unsere Unternehmens-
werte im letzten Jahr um die zentrale Absicht erweitert haben, 
die Welt durch unsere Innovationen gesünder, sicherer, smarter 
und nachhaltiger zu gestalten.

Man könnte also sagen wir schaffen auf allen Ebenen Raum und 
Pflichtbewusstsein für die Themen, die wir mit unseren Produk-
ten bereits seit Jahren vorantreiben. Bei seinem letztjährigen 
Besuch in unserer Hauptzentrale zeigte sich der amtierende 
Ladies in Black Cheftrainer Guillermo Gallardo bereits besonders 
begeistert von unseren Unternehmenswerten und ihrer Erwei-
terung. Und das selbstverständlich nicht nur, weil Emerson und 
die Ladies in Black viele gemeinsame Werte verbinden, sondern 
weil gesellschaftsrelevante Themen weiter in den Fokus gerückt 

werden – auf professioneller, wie auch auf persönlicher Ebene. 
Somit war natürlich schnell klar, dass wir uns mit der diesjähri-
gen Aktion auf Umweltschutz und Nachhaltigkeit fokussieren 
wollten.

Für unsere gemeinsame Aktion war uns aber auch der Bezug 
der Region sehr wichtig:  Schließlich sind die Ladies fester 
Bestandteil und Aushängeschild des Aachener Leistungssports 
und Emerson mit dem größten deutschen Standort der Climate 
Technologies bereits seit einiger Zeit fest in Aachen verankert: 
In der Oberforstbacher Pascalstraße 65 arbeiten knapp 100 
Mitarbeitende aus 26 Nationen in Bereichen wie zum Beispiel  
Applikations- und Softwareingenieurswesen, Marketing, Pro-
duktmanagement, Strategie, Qualitätssicherung und dem Per-
sonalwesen. Nur mit solch einem starken Team im Rücken kann 
man besondere Dinge leisten. Das sehen wir in der täglichen 
Zusammenarbeit mit unseren fantastischen KollegInnen, in der 
Partnerschaft mit den Ladies in Black und natürlich auch bei der 
Nummer 7, die uns bei jedem Heimspiel erneut fasziniert: Egal 
wieviele Fans aufgrund der Pandemie gerade im Hexenkessel 
zugelassen sind, ihr gebt Gas. Danke, dass wir das mit euch 
erleben dürfen!

Wir hoffen, dass wir auch diese Aktion mit vielen von euch 
erleben und zum Leben erwecken dürfen: Denn mit euch und 
mit unseren Kolleginnen und Kollegen bei Emerson und den 
Ladies in Black möchten wir diese Blumenpflanzaktion gestal-
ten: Das „Team hinter dem Team“ der Ladies und alle Aachener 
Mitarbeitenden von Emerson erhalten das Gleiche wie ihr, liebe 
Leserinnen und Leser dieses Volley-Magazins, und wie alle 
ZuschauerInnen am kommenden Spieltag: Einen Beutel Saatgut 
für das Pflanzen eurer ganz eigenen, kleinen Wildblumenwiese. 
Das geht zum Glück ganz ohne grünen Daumen, auf Balkonen 
und in Gartenbeeten, und hilft unserer regionalen Insekten-, 
Blumen- und Bienenvielfalt enorm.

Also: Lasst uns unsere schöne Städteregion ein Stück nachhal-
tiger und bunter machen und gemeinsam einen kleinen Beitrag 
zum Erhalt der Natur leisten. Wir freuen uns darauf, dass dank 
dieser Aktion bald passend zum Frühling viele neue Wildblu-
menwiesen entstehen!
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pri   n t @ hom   e : www   . t i c k e t mas   t e r . d e

Sichert Euch die Tickets im 

Kartenvorverkauf

Aachen

Medienhaus Aachen
Dresdner Straße 3- 52068 Aachen
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.00 - 16.00 Uhr
Sa 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

KlenkesTicket 
Kapuzinergraben 19 - 52062 Aachen
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 10.00 Uhr - 19.00 Uhr
Sa 10.00 Uhr - 16.00 Uhr

Eschweiler

Mayersche Buchhandlung
Marienstraße 2 - 52249 Eschweiler
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 10.00 - 18.30 Uhr
Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Stolberg

Bücherstube am Rathaus
Rathausstraße 4 - 52222 Stolberg
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00 Uhr - 18.30 Uhr
Sa 9.00 Uhr - 14.00 Uhr

Simmerath

Bürobedarf Kogel
Hauptstraße 17 - 52525 Simmerath
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 7.30 Uhr - 18.00 Uhr
Sa 7.30 Uhr - 13.00 Uhr

Heinsberg

Buchhandlung Gollenstede 
Hochstraße 127 - 52525 Heinsberg
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30- 18.30 Uhr
Sa 9.30 - 16.00 Uhr

Geilenkirchen

Buchhandlung Lyne von de Berg e.K. 
Gerbergasse 5 - 52511 Geilenkirchen
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sa 9.30 Uhr - 13.00 Uhr

Erkelenz

Buchhandlung Wild 
Aachener Straße 10 - 41812 Erkelenz
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00 Uhr - 18.30 Uhr 
Sa 9.00 Uhr - 14.00 Uhr

Düren

Agentur Schiffer 
Kaiserplatz 12-14 - 52349 Düren
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 10.00 - 16.00 Uhr
Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Bitte beachten Sie unsere aktuellen Zugangsvoraussetzungen gemäß Coro-
naschutzverordnung NRW!

Back-
queen



14 
F acts    
ab  o ut  

. . .
Lena 

Vedder

gewinnt
 bei Gewinn-
spielen auf 
Instagram

“Gute-Laune-Bär”

hat eine 
halbe 
Saison 
mit 
Laura 
Feld-
mann 
zusam-
menge-
spielt

hat ihr erstes Bun-
desligaspiel über-

haupt in Aachen 
gesehen

kommt aus 
Neheim im 
Sauerland

Back-
queen hat alle Küchenutensili-

en, die man sich vorstellen 
kann

Dekoqueen

will im Sommer 
nach Norwegen

liebt ihr 
Geschirr

nimmt auf Aus-
wärtsspielen 

eine riesige 
Gewürzauswahl 

mit

gilt als „laufen-
der Kalender“ 

der Mannschaft

liebt den Strand auf 
Sardinien

spielte bisher 
ausschliesslich 
in Deutschland
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Zukunft gestalten.
Mit dem „PrivatFond: Nachhaltig“ der Union 
Investment investieren Sie in nachhaltige Werte 
nach sozialen, ethischen und ökolo gischen Kriterien. 

Wir beraten Sie gern persönlich • nachhaltig • jetzt.

aachener-bank.de

  EIN
STARKES
      TEAM ...

... ist der Schlüssel zum Erfolg! Wie bei den Ladies in Black 
müssen sich auch bei der Bauplanung Spezialisten in den 
Dienst des Teams stellen, um ein Projekt erfolgreich zum 
Abschluss zu führen. Die KEMPEN KRAUSE INGENIEURE 
sind ein erfolgreiches Team von Bauplanungsspezialisten 
u.a. aus den Bereichen Tragwerksplanung, Prüfstatik, 
Brandschutz, Bauphysik und Tiefbau.

Unsere „Bundesligatauglichkeit“ basiert ebenfalls auf hartem 
Training: Alle unsere mehr als 200 Mitarbeiter haben sich 
zu regelmäßiger Fortbildung verpflichtet. So verfügen wir 
mittlerweile über rund 90 Sachverständige mit staatlichen 
Anerkennungen und Zertifikaten der verschiedensten Bau-
planungs-Fachrichtungen.

KEMPEN KRAUSE INGENIEURE  
 – Auch ein starkes Aachener Team! –

www.kempenkrause.de

Aachen · Köln · Düsseldorf · Euskirchen · Hamburg · Berlin · Ingolstadt

planen · beraten · steuern · überwachen

Aachen · Köln · Düsseldorf · Euskirchen · Hamburg · Berlin · Ingolstadt

planen 
KEMPEN KRAUSE
INGENIEURE GMBH
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Die Ergebnisse der Hauptrunde der Saison 2021/22
06.10.2021, 19:00, Mittwoch, Spieltag 12	 2:3 (24:26 25:20 25:14 21:25 17:19) VfB Suhl  - Ladies in Black Aachen

10.10.2021, 17:30,  Sonntag, Spieltag 2	 3:2 (25:15 22:25 25:20 18:25 15:10) Dresdner SC - Ladies in Black Aachen

16.10.2021, 18:00, Samstag, Spieltag 3	 3:0 (25:19 25:21 25:19) Ladies in Black Aachen - Schwarz-Weiß Erfurt

22.10.2021, 20:00, Freitag, Spieltag 4		  2:3 (25:20 28:30 12:25 25:22 9:15) Rote Raben Vilsbiburg - Ladies in Black Aachen

30.10.2021, 18:00, Samstag, Spieltag 5	 3:1 (25:21 23:25 25:21 25:21) Ladies in Black Aachen - USC Münster

06./07.11.2021, DVV-Pokal Achtelfinale 	 Rote Raben Vilsbiburg - Ladies in Black Aachen 

13.11.2021, 19:00, Samstag, Spieltag 6	 0:3 (18:25 23:25 18:25) VC Neuwied 77 - Ladies in Black Aachen

20.11.2021, 18:00, Samstag, Spieltag 7	 2:3 (25:22 26:24 13:25 18:25 12:15) Ladies in Black Aachen - Allianz MTV Stuttgart

04.12.2021, 19:00, Samstag, Spieltag 8	 1:3 (20:25 23:25 26:24 23:25) VC Wiesbaden - Ladies in Black Aachen

11.12.2021, 18:00, Samstag, Spieltag 20	 3:0 (25:22 25:20 25:16) Ladies in Black Aachen - NawaRo Straubing

18.12.2021, 18:00, Samstag, Spieltag 10	 2:3 (18:25 27:25 25:16 18:25 8:15) Ladies in Black Aachen - SSC Palmberg Schwerin

05.01.2022, 19:30, Mittwoch, Spieltag 1	 1:3 (29:27 22:25 25:27 23:25) Ladies in Black Aachen - VfB Suhl LOTTO Thüringen

05.02.2022, 18:00, Samstag, Spieltag 17	 3:0 (25:11 25:21 25:12) Ladies in Black Aachen - VC Neuwied 77

09.02.2022, 19:00, Mittwoch, Spieltag 11	 3:0 (25:19 25:22 25:20) SC Potsdam - Ladies in Black Aachen

12.02.2022, 19:30, Samstag, Spieltag 18	 3:0 (25:22 25:12 25:20) Allianz MTV Stuttgart - Ladies in Black Aachen	

19.02.2022, 18:00, Samstag, Spieltag 19	 3:1 (26:24 22:25 25:17 25:21) Ladies in Black Aachen - VC Wiesbaden

23.02.2022, 18:00, Mittwoch, Spieltag 13	 2:3 (27:25 25:27 25:23 21:25 12:15) Ladies in Black Aachen - Dresdner SC

26.02.2022, 19:30, Samstag, Spieltag 9	 3:2 (25:16 25:27 25:17 22:25 16:14) NawaRo Straubing - Ladies in Black Aachen

12.03.2022, 19:00, Samstag, Spieltag 21	 3:0 (25:15 25:16 25:20) SSC Palmberg Schwerin - Ladies in Black Aachen

16.03.2022, 19:00, Mittwoch, Spieltag 16	 0:3 (21:25 18:25 20:25) USC Münster - Ladies in Black Aachen	

19.03.2022, 19:00, Samstag, Spieltag 22	 0:3 (23:25 21:25 15:25) Ladies in Black Aachen - SC Potsdam

26.03.2022, 18:00, Samstag, Spieltag 14	 3:1 (27:25 23:25 25:15 25:18) Schwarz-Weiß Erfurt - Ladies in Black Aachen

02.04.2022, 18:00, Samstag, Spieltag 15	 Ladies in Black Aachen - Rote Raben Vilsbiburg 

Die Play-Offs starten voraussichtlich am 05.04.2022. Den aktuellen Plan gibt es auf www.ladies-in-black.de

Die Heimspiele - auch die der Play-Offs - werden in der Halle Neuköllner Straße in Aachen ausgetragen.

F.D.Beissel Fussbodentechnik GmbH
Kronenberg 155 • 52074 Aachen
Telefon: 02 41 / 99 72 84-0 • Fax: 02 41 / 99 72 84-30
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news

POWER+RADACH und die Ladies in 
Black gehen in das zehnte Jahr

Sportmarketing ist nach Aussage von Bernd Steinbrecher vor 

allem eines: emotionales Marketing. Hoch-emotionales. Ein 

Wettbewerb, in dem nur richtig starke Marken auch starke 

positive Emotionen wecken. Und dazu brauchen sie seiner 

Meinung nach zu allererst ein starkes Produkt. Das Team 

der von Steinbrecher geführten Aachener Werbeagentur 

POWER+RADACH formt die Marke Ladies in Black daher klar 

nach dem Prinzip „Sports first“. „Für uns Werber ist es ein 

Glücksfall, wenn man ein so starkes Produkt wie die Ladies in 

Black weiter emotional aufladen kann. Heute sehen wir, wie die 

Marke geliebt und von ihren Fans gelebt wird. Wir wissen, dass 

dies daran liegt, dass im Mittelpunkt des Marketings immer der 

starke Sport steht: Die Leistung der Ladies, ihr Spirit und ihre 

Leidenschaft auf dem Platz sind die Gründe für die Liebe der 

Fans.“ erklärt Steinbrecher. „Wir schaffen mit dem Markenauf-

tritt lediglich die Bühne für die Leistung der Mannschaft. Und 

die Kristallisationspunkte, an denen sich Fans informieren und 

bekennen können: Im Web, im Shop, in den Medien und im 

Hexenkessel.“

Seit zehn Jahren die kreativen Berater von POWER+RADACH 

ein begeisterter Partner der Ladies in Black. Die Kreativen im 

Aachener Drehturm entwickelten die Marke und das Design 

nach dem Wechsel des Teams von Alemannia Aachen zum 

PTSV. Ladies in Black – die Marke lag auf der Hand, nannten 

die Fans ihr Team doch bereits längst liebevoll bei diesem 

Namen. Das Design- und Marketingkonzept rund um Leitbe-

griffe wie sportliche Höchstleitung, unbedingte Fairness und 

sympathische Coolness entstand. Es wurde ein Bestandteil der 

Bernd Steinbrecher von Power und 
Radach mit Mannschaftskapitänin 
Jana-Franziska Poll sowie Maja Löcker

Ein Jahrzehnt mit Power

Die Trikots der Ladies in Black werden stets von 
Power und Radach gestaltet.



News
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Erfolgsgeschichte von „Erstliga-Volleyball made in Aachen“, 

die heute über responsive Websites, digitale Außenwerbung, 

Printmedien, Volley-Magazin und zahlreiche andere Kampa-

gnenelemente mit klarem Ladies-Design erzählt wird. Und 

selbst der Mannschaftsbus zählt mit seiner Optik zu den mit 

Abstand schönsten in der Liga. Die Ladies-Fans, zu denen das 

Team der Agentur längst selbst von Herzen gerne gehört, feiern 

mit Merchandising-Ideen und die Ladies in Trikot-Designs mit 

Power.

„Es macht uns dankbar, dass wir seit einem Jahrzehnt ein Teil 

Eurer Geschichte sind. Und gemeinsam mit einem Team rund 

um Andreas Steindl diese fantastische Zeit von Erstliga-Sport 

in Aachen unterstützen dürfen. Wir freuen uns auf die Zukunft 

mit Euch – und die nächsten zehn Jahre Ladies mit Power!“

Auch das Erscheinungsbild des imposanten Mannschafts-
bus der Ladies wurde von Power + Radach entworfen

www.power-radach.de

power.radach 

powerradach



Zweimal beste Werbung
für unsere Stadt.

So dynamisch wirbt Aachen:  
Die Ladies mit außergewöhnlichen Leistungen.  

RBL mit Außenwerbung analog und digital.  
rblmedia.de



Red Black Carpet
bei unserem Heimspiel gegen SC Potsdam

Black Carpet
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Das schwäbische Team von Trainer Tore Aleksandersen stand bei Redaktionsschluss gegen Dresden noch im Corona bedingt 

verschobenen Finale des DVV-Pokals. In der Meisterschaft ist Stuttgart mit seinem sehr gut aufgestellten Kader die Ausnahme-

Mannschaft, an der in dieser Spielzeit wahrscheinlich niemand vorbei kommen wird. Eine außergewöhnliche und extrem sou-

veräne Meisterschaftsrunde, in der nur dreimal ein Tie-Break die Entscheidung bringen musste (in Dresden, in Suhl und bei uns 

in Aachen!), ansonsten alles deutliche Siege und es konnte bis zum Schreiben dieser Zeilen der souveränen Mannschaft keine 

einzige Niederlage beigebracht werden. Das nennt man Konstanz in Reinkultur – logische Folge: nicht nur für mich der ABSOLUTE 

Meisterschafts-Favorit diese Saison! Beeindruckend dabei ist die Angriffsqualität und Effektivität auch bei manchmal suboptima-

lem Aufbauspiel, da kann kein anderer Bundesligist mithalten.

Tipp: Deutscher Meister

Unterschiedspielerinnen: Krystal Rivers, Juliet Lohuis, Maria Segura

Allianz MTV Stuttgart

Gäste

In dieser „Playoff-Ausgabe“ gibt uns Volleyball-Experte André Schnitker – wie schon im letzten Jahr – Einblick in 
seine Einschätzungen zu den potentiellen Playoff-Gegnern der Ladies in Black – er wagt zu jedem Team wieder 
seinen Abschluss-Tipp. Interessant dabei: letztes Jahr hat André sowohl die Viertelfinalisten, die Halbfinalisten 
und tatsächlich auch die Entscheidung um die deutsche Meisterschaft komplett richtig getippt!!! 
Ob das wieder gelingt? Er nennt uns auch die „Unterschied-Spielerinnen“ der Bundesligisten.
Dabei lässt er Corona bedingte Schwächephasen, welche ja neben uns mehrere andere Teams auch hatten, kom-
plett außer Acht!



Gäste

 1	  Koskelo, Roosa		   Finnland		  Libero		  164	  20.08.91

 2	  Nowicka, Julia		   Polen	  	  Zuspiel	  	 175	  21.10.98

 3	  Segura Palleres, Maria	  Spanien	  	  Außenangriff	 185	  10.06.92

 4	  Lohuis, Juliët		   Niederlande	  Mittelblock	 190	  10.09.96

 5	  Grundt, Lena		   Deutschland	  Libero		  165	  05.05.04

 6	  Jasper, Hester		   Niederlande	  Außenangriff	 175	  07.05.01

 8	  van de Vyver, Ilka		   Belgien	  	  Zuspiel	  	 179	  26.01.93

 9	  Timmerman, Eline		  Niederlande	  Mittelblock	 191	  30.12.98

 10	  Lee, Simone		   USA		   Außenangriff	 188	  07.10.96

 11	  Todorova, Mira		   Bulgarien	  Mittelblock	 188	  12.04.94

 12	  Kohn, Hannah		   Deutschland	  Zuspiel		  182	  18.06.03

 13	  Rivers, Krystal		   USA		   Diagonal	 	 180	  23.05.94

 14	  Dornheim, Helena		   Deutschland	  Außenangriff	 184	  23.03.04

 15	  Berger, Lara		   Deutschland	  Diagonal		 196	  02.11.01

			    			    
 Aleksandersen, Tore	  	  Trainer		  
 Huus, Bendik	  		   Co-Trainer		   
 Bühler, Andreas		   Co-Trainer (Scout)		   
 Feray, Faruk			    Co-Trainer (Scout)		   	  

„LADIES IN BLACK“ 
UND „LAMBERTZ“ – 

EIN STARKES TEAM!

www.lambertz.de



Gäste

Dresdner SC
Die Mannschaft von Trainer Alexander Waibl (er hat gerade bis 2026 bei den Sächsinnen verlängert) holte sich letzte Saison in 

einem fulminanten Finale über fünf Matches gegen Stuttgart die deutsche Meister-Trophäe (nach Redaktionsschluss kam es 

wieder zum Aufeinandertreffen der beiden Teams  im Pokalfinale). Dieses Jahr, nach schwierigem und schleppendem Start in die 

Spielzeit, gehört Dresden nach deutlich besserer und souveräner Rückrunde definitiv wieder zum Favoritenkreis der Liga und ich 

traue dem Team, auch wegen der immer besser werdenden Leistung auch das Finale zu. Meisterschaftsfavorit Nr. 1 sind sie für 

mich dabei jedoch diesmal nicht. Wieder gilt aber, dass bei perfekter Annahme das DSC-Team und sein schnelles Spiel schwer 

zu lesen sind und es dann schwer wird, sie zu besiegen. Der Aufschlagdruck gegen das Team um unsere frühere Maja Storck, die 

wieder grandiose Leistungen bringt, muss „liefern“.

Tipp: Finalist, aber diesmal nicht Deutscher Meister

Unterschiedspielerinnen:  Jennifer Janiska, Jenna Gray, Maja Storck

(Einschätzung von unserem Volleyball-Experten André Schnitker nach den Spielen der Hauptrunde)



Hier kommt Erfahrung 
zum Tragen.
Wenn es um Dienstleistungen in den Bereichen Stahlhandel, Recycling und 
Transport geht, steht der Name WERTZ nicht nur in der Region Aachen 
ganz oben: Seit 1921 sind wir für zuverlässige Auftragsabwicklung und 
vorbildlichen Service in den Kategorien

n Schrott und NE-Metall-Recycling
n Stahlhandel und Brennschneidbetrieb
n Container- und Entsorgungsdienste
n Gabelstapler – Verkauf und Service
n Autokrane und Schwertransporte

bekannt. Mehr Informationen finden Sie unter www.wertz.de.

WERTZ Handelsgesellschaft mbH & Co. KG
WERTZ Autokrane GmbH & Co. Transporte KG
Rödgerheidweg 34, D-52068 Aachen
Tel. +49 (0) 241/555 02-0, info@wertz.de
Fax +49 (0) 241/555 02-200, www.wertz.de

WERTZ Schrott- und Metallhandel 
Düren GmbH & Co. KG
Brückenstraße 260, D-52351 Düren 
Tel. +49 (0) 2421/392014, Fax +49 (0) 2421/392013

WERTZ AZ_alle_210x148_2021_final.indd   6 11.03.21   09:30

Gäste

 1	  Bock, Linda		   Deutschland	  Libero		   180	  27.05.00

 3	  Kicka, Kristina		   Belarus 		   Diagonal		  188	  26.03.92

 6	  Janiska, Jennifer		   Deutschland	  Außenangriff	  185	  05.04.94

 7	  Quade, Jacqueline		   USA		   Außenangriff	  188	  01.12.97

 8	  Strubbe, Monique		   Deutschland	  Mittelblock	  188	  05.07.01

 9	  Stöckmann, Sina		   Deutschland	  Außenangriff	  182	  05.01.02

 10	  Pusic, Teodora		   Serbien		   Libero	  	  170	  12.03.93

 11	  Storck, Maja		   Schweiz		   Diagonal	 	  184	  08.10.98

 12	  Dreblow, Sophie		   Deutschland	  Libero		   168	  09.07.98

 13	  Berger, Laura		   Deutschland	  Mittelblock	  192	  12.11.02

 13	  Klause, Juli		   Deutschland	  Außenangriff	  185	  10.10.02

 13	  Linke, Lena		   Deutschland	  Mittelblock	  195	  18.12.03

 14	  Gray, Jenna		   USA		   Zuspiel		   186	  28.02.98

 15	  Wesser, Julia		   Deutschland	  Außenangriff	  195	  04.06.03

 16	  Gates, Madeleine		   Irland		   Mittelblock	  190	  30.10.98

 17	  Van Buskirk, Layne	  Kanada		   Mittelblock	  193	  19.02.98

 18	  Straube, Sarah		   Deutschland	  Zuspiel		   182	  26.04.02

			    			    
 Waibl, Alexander		   Trainer		  
 Janssen, Bart	  		   Co-Trainer		
 Filip, Max			    Co-Trainer (Scout)		    



SC Potsdam
Chefcoach Guillermo Hernandez hat trotz den Abgängen starker und wichtiger Spielerinnen der vergangenen Saison erneut einen 

hervorragenden Kader zusammengestellt. Vor allem und immer wieder überzeugt das SCP-Team mit auffallend starken Blocks, 

was das ein oder andere gegnerische Team oftmals mürbe machen konnte. Ein sehr starker Start in die Saison brachte großes 

Selbstbewusstsein in die Mannschaft, welches konstant gute Ergebnisse folgen ließ und viele Beobachter trauten dem SCP früh 

eine Favoriten-Rolle in der Meisterschaft zu. Immer wieder wackelten dann auf einmal in der Rückrunde die Ergebnisse – Grund 

vielleicht einige überraschende Änderungen im Kader (so wechselte zum Beispiel u.a. die Leistungsträgerin und Ex-Lady Vanessa 

Agbortabi zum Jahreswechsel nach Frankreich). Ich traue dem Team das Halbfinale auf jeden Fall zu, und dann schauen wir mal. 

Sicherlich muss man Laura Emonts in Block und/oder Abwehr in den Griff bekommen.

Tipp: Halbfinalist

Unterschiedspielerinnen: Laura Emonts, Anett Nemeth, Valeria Papa

(Einschätzung von unserem Volleyball-Experten André Schnitker nach den Spielen der Hauptrunde)

Gäste



• Entwickeln und Vermarkten
• Planen und Bauen 
• Betreiben

nesseler.deAachen | Frankfurt

Das sind die Geschäftsfelder, mit 
denen unsere Unternehmens-
gruppe den kompletten
Lebenszyklus der Immobilie
abbildet. Und das seit mehr
als 100 Jahren.

ideen bauen
 nesseler

Gäste

 1	  Bokan, Tatjana		   Montenegro	  Außenangriff	  186	  09.04.88

 5	  Savic, Maja		   Serbien	  	  Mittelblock	  189	  14.08.93

 6	  Page, Lauren		   USA		   Mittelblock	  183	  20.09.96

 8	  Vlachaki, Konstantina	  Griechenland	  Außenangriff	  179	  08.05.95

 9	  Lilley, Madison		   USA		   Zuspiel		   180	  15.04.99

 10	  van Aalen, Sarah Emma	  Niederlande	  Zuspiel		   184	  21.01.00

 12	  Papa, Valeria		   Italien		   Außenangriff	  183	  09.09.89

 13	  Nemeth, Anett		   Ungarn		   Diagonal		  188	  13.12.99

 14	  Cekulaev, Anastasia	  Deutschland	  Mittelblock	  191	  01.07.03

 15	  Jegdic, Aleksandra		  Serbien		   Libero		   167	  09.10.94

 17	  Emonts, Laura		   Deutschland	  Außenangriff	  180	  04.04.91

 18	  Helic, Adela		   Serbien		   Diagonal		  185	  24.02.90

			    			    
 Naranjo Hernández, Guillermo	  Trainer	 
 Boieri, Riccardo	 		   Co-Trainer	
 Paraschidis, Ioannis	  	  Co-Trainer (Scout)		    



Gäste

SSC Palmberg Schwerin
Das Team von Trainer Felix Koslowski ist nach wie vor eines der deutschen Top-Teams. Jedoch haben schon lange nicht mehr die 

Resultate und Leistungen eines Schweriner Teams so gewackelt wie in dieser Saison. Haupt-Aspekt dabei sicherlich die Annahme 

der Meck-Pomm-Mädels. Kommt der erste Pass gut an bei einer der beiden Ex-Aachenerinnen im Zuspiel (meist Denise Imoudu, 

eher seltener war Femke Stoltenborg auf dem Feld), dann kann Schwerin jeder Mannschaft sehr große Probleme bereiten. Jedoch 

gaben oft zu viele schwache Annahmephasen den Gegnern die Möglichkeit, das Spiel früh zu lesen und entsprechend dagegen zu 

agieren.  Auch unseren Ladies  gelangen in Aachen im Hinspiel  zwei Satzgewinne. Beachtlich übrigens die Leistungsentwicklung 

unserer ehemaligen Frauke Neuhaus (Glückwunsch, Frauke!)

Tipp: wahrscheinlich aber doch wieder Halbfinalist

Unterschiedspielerinnen: Denise Imoudu, Frauke Neuhaus, Lina Alsmeier

(Einschätzung von unserem Volleyball-Experten André Schnitker nach den Spielen der Hauptrunde)



Gäste

 1	  Laak, Kertu		   Estland		   Diagonal		  188	  21.02.98

 2	  Stoltenborg, Femke	  Niederlande	  Zuspiel		   190	  30.07.91

 3	  Ruddins, Lindsey		   USA		   Außenangriff	  188	  05.11.97

 4	  Pogany, Anna		   Deutschland	  Libero		   168	  21.07.94

 6	  Nestler, Patricia		   Deutschland	  Libero		   170	  17.05.01

 7	  Speech, Symone		   USA		   Mittelblock	  192	  29.05.97

 8	  Alsmeier, Lina		   Deutschland	  Außenangriff	  189	  29.06.00

 11	  Hölzig, Annegret		   Deutschland	  Außenangriff	  184	  29.05.97

 12	  Neuhaus, Frauke		   Deutschland	  Universal	  185	  20.04.93

 14	  Imoudu, Denise		   Deutschland	  Zuspiel		   179	  14.12.95

 16	  Baijens, Indy		   Niederlande	  Mittelblock	  193	  04.02.01

 18	  Ambrosius, Lea		   Deutschland	  Mittelblock	  189	  22.05.00

			    			    
 Koslowski, Felix	  	  Trainer		  
 Frydnes, Martin	  	  Co-Trainer		   
 Sens, Paul	  		   Co-Trainer (Scout)		   
 Möller, Marcel	  		   Physiotherapeut		   
 Garbe, Olaf	  		   Statistiker	  	

 ZENTRUM FÜR 
PHYSIOTHERAPIE
UND PILATES

Physiotherapie, manuelle Therapie, Faszientherapie,
Massage, Lymphdrainage, Sportphysiotherapie, 
Krankengymnastik am Gerät, med. Trainingstherapie,
Personaltraining, Pilates & Pilates am Gerät

Höfchensweg 56
52066 Aachen
0241. 450 91 250

www.b2-zentrum.de
info@b2-zentrum.de



VFB Suhl Lotto Thüringen
Suhl überraschte in der kompletten Saison mit vielen Siegen, einer dominierenden Spielweise und die Thüringerinnen verloren 

damit meiner Meinung nach endgültig die Bezeichnung einer „grauen Maus“ der Liga! Die kroatische Zuspielerin Vedrana Jaks-

etic, die ein mehr als solides Angriffsspiel aufzieht, ist sicherlich ein Hauptgrund des Erfolges der Mannschaft des (etwas ruhiger 

gewordenen) Trainers László Hollosy  – gepaart mit erkennbar unbändigem Ehrgeiz und Kampfbereitschaft in jeder Phase des 

Spiels. Eine gut aufgelegte Danielle Harbin kann, wie gegen uns beim Spiel in der Neuköllner Strasse zu erleben (1:3 für Suhl), eine 

Begegnung alleine entscheiden – diese wirklich herausragende Angriffswucht muss man in den Griff bekommen. Entgegen meines 

Tipps würde ich mich nicht wundern, wenn es vielleicht doch für das Halbfinale reichen würde.

Tipp: Viertelfinalist

Unterschiedspielerinnen: Vedrana Jaksetic, Danielle Harbin, Agnes Pallag

(Einschätzung von unserem Volleyball-Experten André Schnitker nach den Spielen der Hauptrunde)

Gäste



Kommunikation für Marken. 

Und Beratung für Unternehmen.

KREATIVE ENERGIE  power-radach.de 

Gäste

 2	  Wiblin, Roxanne	  	 USA	  	  Außenangriff	  189	  18.12.98

 3	  Harbin, Danielle	  	 USA	  	  Diagonal		  185	  02.09.95

 5	  Meis, Lisanne	  	 Deutschland	  Zuspiel	  	  173	  31.12.96

 7	  Prosvirina, Tatiana	 	 Russische Föderation	 Mittelblock	  186	  22.01.00

 8	  Sunjic, Jelena	  	 Kroatien	  	  Diagonal	 	  190	  04.01.94

 10	  de Zwart, Laura	  	 Niederlande	  Mittelblock	  199	  19.03.99

 12	  Meijers, Annick	  	 Niederlande	  Außenangriff	  190	  23.03.00

 13	  Haneline, Kayla	  	 USA		   Mittelblock	  188	  04.07.94

 14	  Lohmann, Elisa	  	 Deutschland	  Libero		   174	  22.07.98

 16	  Pallag, Agnes	  	 Ungarn	  	  Außenangriff	  182	  02.09.93

 17	  Jaksetic, Vedrana	  	 Kroatien	  	  Zuspiel	  	  183	  17.09.96

			    			    
 Hollosy, Laszlo			T   rainer		   
 Marciniak, Lukasz		C  o-Trainer		   
 Berks, Tim			C   o-Trainer (Scout)		   
 Röser, Mario	  		C  o-Trainer (Scout)		   
 Schweser, Celine		  Physiotherapeut		   
 Marciniak, Lukasz	  	 Statistiker		   	  



VC Wiesbaden
Mit einer wechselhaften Saison, einigen überraschenden Siegen, aber auch genauso unvorhersehbaren Niederlagen hat sich das 

Team von Neu-Trainer Bene Frank trotzdem fest in den Play-Off-Regionen etabliert. Vor allem Laura Künzler und Pia Lewe-

ling können ein Spiel sehr stark dominieren. Und übrigens ist es auch mehr als eine Luxus-Situation, zwei Top-Diagonale – Liza 

Kastrup und Lena Große Scharmann – im Team zu wissen, das ist alles andere als ein Nachteil. Nicht zu vergessen natürlich die 

Weltklasse-Libera Justine Wong-Orantes (Gold-Medaillengewinnerin mit den USA bei Olympia in Tokio 2020), somit: eine sehr gut 

zusammengestellte Mannschaft, die vor allem bei Heimspielen schwer zu knacken ist.  

Tipp: Viertelfinalist

Unterschiedspielerinnen: Lena Große Scharmann, Laura Künzler, Pia Leweling

(Einschätzung von unserem Volleyball-Experten André Schnitker nach den Spielen der Hauptrunde)

Gäste



Gäste

2	  Handley, Erica Jean	  USA		   Zuspiel	  	 185	  22.04.95

 3	  Kastrup, Liza	  	  Deutschland	  Diagonal	 	 185	  05.10.99

 4	  Großer, Tanja		   Deutschland	  Außenangriff	  178	  27.11.93

 5	  Wong-Orantes, Justine	  USA		   Libero		   168	  06.10.95

 7	  Leweling, Pia		   Deutschland	  Außenangriff	  184	  04.01.98

 9	  Topic, Dalila-Lilly		   Schweden	  Mittelblock	  188	  13.11.97

 10	  Große Scharmann, Lena	  Deutschland	  Diagonal		  184	  24.04.98

 11	  Osterloh, Julia		   Deutschland	  Mittelblock	  190	  09.04.86

 12	  Herelova, Nina		   Slowakei	 	  Mittelblock	  184	  30.07.93

 13	  Lee, Jaimeson Tierra	  USA		   Zuspiel		   179	  19.06.98

 14	  Künzler, Laura		   Schweiz 		  Außenangriff	  188	  25.12.96

 15	  Wruck, Anna		   USA		   Mittelblock	  188	  24.02.93

 16	  Agbolossou, Joyce Ablavi	  Deutschland	  Außenangriff		   15.01.02

 17	  Potts, Jenna Lynn		   USA	  	  Mittelblock	  190	  28.02.94

 18	  Grabovská, Kveta		   Tschechische Rep.	 Zuspiel		   178	  29.05.02

			    			    
 Frank, Benedikt	  	  Trainer		  
 Sossenheimer, Christian	  Co-Trainer		   
 Minter, Olaf			    Co-Trainer (Scout)		   	  



Gäste

Rote Raben Vilsbiburg
Das Team von Florian Völker aus Niederbayern hat auch in dieser Spielzeit die Playoffs klar als Ziel definiert, musste sich jedoch 

auf der Ziellinie mit den Teams aus Münster und Wiesbaden um die Plätze 7,8 und leider auch 9 „streiten“. Die gespielten Spiele 

und die dabei erzielten Ergebnisse waren für die Fans der Roten Raben oft ein Wechselbad der Emotionen. Sehr starke Spiele 

mit Siegen, aber auch eher enttäuschende, weil verlorene, Matches. Unseren Ladies gelang in der Hinrunde bei den Roten Raben 

erneut ein Auswärtssieg, natürlich im fünften Satz, wie so häufig in den letzten Jahren. Kapitänin der Raben und Ex-Lady Jodie 

Guilliams hat sich noch weiter entwickelt (Glückwunsch, Jodie!).

Tipp: Viertelfinalist

Unterschiedspielerinnen: Jodie Guilliams, Alexis Hart, Dayana Segovia Elles

(Einschätzung von unserem Volleyball-Experten André Schnitker nach den Spielen der Hauptrunde)
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Gäste

 2	  Dammer, Simona		   Deutschland	  Libero		   173	  25.08.02

 3	  Keller, Luisa		   Deutschland	  Außenangriff	  183	  25.08.01

 4	  Segovia elles, Dayana Patricia	 Kolumbien	  Diagonal		  185	  24.03.96

 5	  Guilliams, Jodie		   Belgien		   Außenangriff	  181	  26.04.97

 6	  Vyklická, Klára		   Tschechische Rep.	 Mittelblock	  184	  03.06.93

 7	  Clark, Tiffany		   USA		   Libero		   180	  18.02.98

 9	  Hart, Alexis		   USA		   Außenangriff	  181	  23.05.98

 11	  Bock, Josepha		   Deutschland	  Mittelblock	  188	  23.01.00

 12	  Dumancic, Beta		   Kroatien		  Mittelblock	  189	  26.03.91

 13	  Darowski, Lara Alyssa	  Deutschland	  Außenangriff	  184	  26.03.02

 14	  Schwabe, Katharina	  Deutschland	  Außenangriff	  180	  29.04.93

 15	  Kerscher, Elisabeth	  Deutschland	  Diagonal		  188	  26.09.03

 16	  Flory, Lindsay		   USA		   Zuspiel		   183	  24.10.96

 18	  Gryka, Magdalena	  	  Deutschland	  Zuspiel		   176	  28.03.94

			    			    
 Völker, Florian			    Trainer		  
 Schneider, Rebekka	  	  Co-Trainer		   
 Raßhofer, Vitus		   Co-Trainer (Scout)	
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